
Dıe große Praxisnähe, die iımmer wleder ın YJanz onkreten Beispielen und Vorschlägen
ZUU! Usaruc Oommt, ist e1n durchgehen positives Merkmal des Buches Keine endgulti-
JCn Rezepte wollen amı gegeben werden, vielmehr sollen Phantasie und Mut derer
geregt werden, die sıch VOT gleiche und ahnlıche ufgaben geste. sehen.
Der theologischen Grundhaltung ist durchweg zuzustimmen : der standıge Umgang mıiıt der

ebeniTalls einen Nieders:  ag.
Iraditionen religiösen Lebens innerhal der Familie werden VO iınhrem TUN: her den heu-
i1gen egebenheiten Bedenkt I113. die große Plastizitä des Kındes, weıß INan,
WwWI1e edeutsam gerade die ersten Te Tür das patere en SINd.
Der gerade bel einem en Buch ber die rel1gıöse Kindererziehung stellt sich einem be-
sonders eindringlich die Frage, ob die ler behandelten Iraditionen religiösen Lebens Aur
der eutigen Zeıt angepa. werden mUussen, der ber ob die atsache der Iortschreitenden
Sakularısiıerung nıCc völlig eue Ausdrucksformen des aubens erfordert unge eleute
SOW1e alle, die ın der religıosen Bildungsarbeit stehen, sejen au{f dieses Buch hingewlesen.

Jockw1g

Wort ın Welt Studien AA Theologie der Verkündigung. Festgabe für Viktor Schurr.
Hrsg. VO: arl RAHNER un Bernhard ARING Bergen-Enkheim 1968 Verlag Ger-
hard Kaffke. 295 SI Dn Z ,—
Das Buch 1st i1ne estgabe IUr den bekannten Pastoraltheologen Viktor Schurr aus nla
seines Geburtstages
Das Werk SCHUTrTS ıst VOT em auftf die missionarische Seelsorge ausgerı  tet USgandgs-
PUn. un! Nregung aIiur WAal ihm VO  - Anfang die besondere Ausrichtung des
edemptoristenordens, dem SChUurr angehört.
Die Herausgeber vermitteln 1mM Vorwort ine are Übersicht Der die theologische Ent-
wicklung und ber die Schwerpunkte 1mMm chalien Schurrs Spekulative 1heologiıie, Ver-
kündigung und Pastoraltheologie 1n ihrer gegenselt1gen Beeinilussung und Abhängigkeit
sind die Angelpunkte sSeınes er SO gelten dieser emalı auch die verschiedenen
eiträge der Festschrift Der besseren Information ziehe ich ler die Angabe der AT-

und iıhrer Autoren dem naheren Eingehen auf den eiınen der anderen Beitrag VO  S

Koch, Der atlechnıe der Urzeit (ein Beltrag AA Jahwistischen Schöpfungsgeschichte);
ScChmaus, kinıge Bemerkungen ZUTrC TEe VO der Trbsunde; Durwell, Die egenwart
esu (ChTisi 1n der Verkündigung; Theurer, Iriınitarische Verkündigung heute noch ®

Ulrich, Dıie Oökumenische Diskussion ber ıne Theologie der m1ıssi0Narıschen Ver-
kündigung; Haäarıiıng, Sakramentales Kerygma der sittlichen Botschalt; Bourdeau,
Das Biıld 1n der Katechese Theologische Grundlagen; (G‚TasSsOo, Diıie onkreten Jıele der
Predigt; Winklhofer, lturgle des Daseins. Von 1Inn und Bere:  t1gung des Tauchtums;

Schmiled, Verantworteter Glaube:; eber, Glaubigkeit dus Glaube:; ÖSsSser,
i1ssion IUr die Welt edanken ZULI missionarischen Spiritualität; Klostermann, Der Ver-
künder der christlichen Oots Dreher, OTISsS  ag TUr ıne mM1Ss10 homiletica;
Remberger, Der 1l Inn des Seelsorgers eute; GöÖörres, 1ne Besinnung ber
die Spiritualität des Theologiestudiums; COoNngar, Das eıtern ın christlicher Sicht;
Schuster, Die Differenzlierung „Christli: un! ICN als Problem der pra.  ıschen WTAne6-
Ogle; J1ell  e, Marzxistis: Anthropologie; Greinacher, Die dialogische TUukiur

Dasder Verkündigung; ScCharrer, Public Relations un! Seelsorge; eichtweier,
bleibende Fundament un!: die Situationsbedingtheit der christlıchen Sittenlehre:; Rahner,
Die Zukunfft der Kırche und der Theologie.
Wie INa  } der Themenaufzählung entnehmen kann, wird sıch C: em der Homiletiker {IÜür
diese Festschrift interessieren. Wiıe sich Iur 1ne guie Festschr1i gehört, sıch uch
ın dieser e1n vollständiges Verzeichnis der Veröffentlichungen Schurrs JOCKWI1Gg
Was bleibt 0Q Wort Gottes? Glaubensverkündigung in Sprache. Hrsg Felix
SCHLÖSSER Reihe Offene Gemeinde, Band Limburg 1968 Lahn-Verlag. 1902 SKartı 15,50.
Das ema klingt Jjournalistisch „griffig  8 impliızıert bDer die gesamite Fragestellung heu-
1ger Theologie. Wen wundert WeNnNn deswegen xegeten, Pastoraltheologen, Homi-
letiker, Religionspädagogen, ber auch prachwissenschaltler, Lıteraturkritiker und OUT-
nalisten sıch diesem ema versuchen?
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